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Herren Kreisliga A Gr. 3

TT Phoenix-08 Mühlacker (SG) II : TT Nussdorf-Iptingen (SG) II 
Dienstag, 14.02.2023, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Kreisliga A Gr. 3 entführten die
Gäste TT Nussdorf-Iptingen (SG) II in ihrem 8. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem
Mannschaftskampf bei TT Phoenix-08 Mühlacker (SG) II. Die Gäste profitierten dabei von einem
starken unteren Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann. Das letzte Match des
Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Goltzsch / Hetzel. Nach dieser für beide Teams in
Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler von TT Phoenix-08 Mühlacker (SG) II um
die Nummer 1 Matthias Goltzsch nun 10 Pluspunkte in der Tabelle.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Goltzsch / Hetzel bei ihrem 3:
1 gegen Wagner / Schmidt doch überlegen. Nicht einen Satzgewinn überließen Beischroth / Scheytt
ihren Gegnern Schüle / Valentin beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für
die Heimmannschaft. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Schäfer / Melter in ihrem
Doppel gegen Bosch / Bosch etwas die Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch
zum 3:2-Erfolg gratulieren. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Kaum Chancen ließ Matthias Goltzsch bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Samuel Wagner. Es dauerte eine Weile, bis Günter Hetzel seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Marco Schüle quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,
das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die
Gäste. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an der Reihe. 8:11, 12:10, 10:12, 11:7, 11:3 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels,
als Marcel Beischroth und Patrik Schmidt die Klingen kreuzten. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Bei der 1:3-Niederlage gegen Thomas Valentin hatte Reimund Scheytt nur im ersten Satz eine
Chance. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe.
Eine umkämpfte Niederlage gab es wenig später für Stefan Schäfer beim 7:11, 7:11, 11:9, 15:13, 12:
14 gegen Jonathan Bosch. Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Sonja Melter verpasste es
mit einem 10:12, 6:11, 11:8, 9:11 gegen Tim Bosch, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Zwischenzeitlich musste Matthias Goltzsch zwar einen
Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Marco Schüle aber dennoch sicher mit 3:1 ein. 2:3 endete am
Nachbartisch das Einzel zwischen Günter Hetzel und Samuel Wagner aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte
auf das Konto der Gäste ging. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Wagner zu Ende ging. Nicht einen Satzgewinn überließ Marcel Beischroth
seinem Gegner Thomas Valentin beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Reimund Scheytt den Gastspieler Patrik Schmidt in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Keinen Zähler beisteuern
konnte Stefan Schäfer im Match gegen Tim Bosch, das 0:3 verloren ging. Fünf Sätze beharkten sich
Sonja Melter und Jonathan Bosch, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide
Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Nicht einen Satzgewinn überließen Goltzsch / Hetzel ihren Gegnern
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Schüle / Valentin beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften
leben.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft TT Phoenix-08 Mühlacker (SG) II tritt dabei geben TTR 2000
Diefenbach an, während es TT Nussdorf-Iptingen (SG) II mit dem TTV Freudental II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TT Phoenix-08 Mühlacker (SG) II

Doppel: Goltzsch / Hetzel 2:0, Beischroth / Scheytt 1:0, Schäfer / Melter 0:1 
Einzel: M. Goltzsch 2:0, G. Hetzel 0:2, M. Beischroth 2:0, R. Scheytt 1:1, S. Schäfer 0:2, S. Melter 0:
2 

 TT Nussdorf-Iptingen (SG) II
Doppel: Schüle / Valentin 0:2, Wagner / Schmidt 0:1, Bosch / Bosch 1:0 
Einzel: M. Schüle 1:1, S. Wagner 1:1, T. Valentin 1:1, P. Schmidt 0:2, T. Bosch 2:0, J. Bosch 2:0


